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Vekanttt « ach « ttg»
Bet ». da - Scharfschießen a « LS . Sept d . I.

Zafolge « üteilsnz der 26. Divifio» (1. » . W.)
stützet a« IS . Sept . d». I ». »su 8 Uhr »sr « . ki» 8 Uhr
«sch« . I« de« durch die » ege Ikl »ha»sru—Uutusch» a«-
»ors — Haitubach —Mt ««tfra—Oberkalhet« — Uutertalhei«
—Schietiugerr—EüsdrivM «« sruztenSelöBbe et»Scharf
fchtohra v»w Aafaaterie , Aridarttlerir « » d Faß-
Artillerie ßstt.

Die» wird « it folgende« Httwet » bekanst gegibe« :
1) De? Na »« zvlschr» de« Sttsßm Iselshause«-

Uatrr'chisssdorf— Hstt-rbach— » itvuifra—Sslzstettru—
Althriw—Obeitalhriw—Uutertalhriw—Lchietttgm - Gür-
drtvgr«—Isershausev (rte Ortschaften selbst audschlkßltch)
»ird a» IS Sept . v»a 8 Uh » v»r « . di- etwa
B « hr « ach« . d» ,ch « Utteirifchr Paste « «» ,,sperrt
Werde « .

Solang « diese Posteo stehe», ist eio Betrete » de-
adGrfperrte « BeUiadr - «ud der durchdakselbe führrsdru
Dffeatliche » «» d private « We,e « it 8ede » - >efahr
v « d« »de « « ad d«- We- e« stre « >st«» D verdate « .

2) Der A », »d«« » ,e » de » « UitSrifche « Nd-
fPer »«» t - pvste » ist « «drdi » >t Folge z« leiste « .

3) Der vegtt « Md dis Lauer der Scharfschießen» » Kd
autzezttzt durch el« hochgrzogkve» Korbstgral 1 Km östlich
Lürrmhardl , ei» sslchr» '/» »Südwestlich Gchirtkgru,
sswie durch elae Fahse aus de« Ktrchtsr « »su Hochdors.

4) ZSudrr (ls °e sdrr i« Seschotzkspf sttzeude), ettzkluc
ZSatzertetle u«d Llikd ßegaugrnr Erschosst (« it sder ohne
Zö dtr ) dürfe» unter leise» » « stöadeu SrrShrt wrrbm , «uch
da»» sicht, » eu» der Moder »s» ihrer Asgrföhrlichkett
überzrngt , « skiu glasbt.

Du Ftsdrr darf wrttes »ich!» t»», al» die Stelle
l«u»tllch zu « echru und dm Food »uörrzügllch de« sich-
stm Lasdjigrr , du »öchsteu OrUbehördr »sw- »»r Kesuioi»
brivAm.

b) FS » jeder w!ebngef «»de»e dlisd grgaugese Eeichsß
»der jed«» vollsttubizru Zünder wird L Mark Fi » d »r>
loh » »s« Sktte » du Mtlitörbehörde bezahlt, welche außer-
de« für «»»rsS-r« te Beseitiguieg der » lisdgöuger » ssrge«
»Kd.

Dm 3 Lkptrwbes ISIS.
Odua « 1« avv Ks « « erell.

Bekatttttmachnttg»
-etr . de » Flarschade » a « - Nalafs der

dkvo »steh «« dr » Herdst « a» - ver.
Die Herre « Ort »»»rst «her » olle» dir Rachweissugru

Aber die Au« elduug ssu 8 « der«»ge» wrgru Fiurschad»«»
(s. Brkaustwachuug de« 28. Nur . dk. IS .. Sejeüschastrr

Nr . 801) schso dt - »»« LA Gepte » h « d . A hiehu
e!«se«de».

Zugleich wird tzarasf hiugewirse», daß sur i» de» io
Ziffer 3 Abs. 1 «ud 8 du » äasutwachuug ds« 28. Aag'
d. I . vsrgeskheueu Fiilleu W»radfchStz»»ge» »srgmo« .
«es » ubeu dstrseu Md datz es uicht de« veliebeu der
Herr» Ortivorstchu stbrrleffeu ist, i« Lsra «» abzuschittzr«.
3 « Falle »uptldsstg« SsrabschittzMgk» küsues die stsste»
du VsrabfchStzuüg nicht ms Aekchkfsud» Sbtt»s« « eu» udeu.

Leu S. Sept . 1»10.
Obera« t« a»L sts « « erell.

Tein« Nöutgliche Majestät habin a« 1. Eept-mber b. I . aller-
gnädtgst geruht, dir Etellr d«r zweit«» wissenschaftlichen HauptlehrrrS
am Lehrerseminar in Nagold de« Odrrreallrhrrr Dr. «rohmrr
in «irchhrimu. T. mit dem Titel eine» Professor» ,« übertragen.

WoMiiche Hleösrficht.
Sie Mi »deret «« ah « e a« s der de « tsche « N »to-

«sbtlsteuu ist »ach «iuu Mtttetlvug is der Zeitschrist der
Ntttelesrspitischr » « otsr » agt«.» rrei»» usch i« « u bede«.
teud. De»» dt« A«to» obtlstk»er bat k« dr« a« 1. April
abgeschlsffeue» diute » Jahr ihn » » esteheu» u»r 8 316 SSO
Marl ei»gekracht, » thrend « au ds« A«fa»« a« « it «tu«
Arivei»oah« e ds» 3 '/> Millis »e» Mark rechuete. Erst ia
eisige« Jahre » börste « au, «ach du dilhertgeo L«t» lcki«ug
zu schließe», auf diese» Leirag to« » ee.

« » » reich »,esetzliche « egel « »g de - « ddeckerei
»esros ssll i« »kchstu Zeit endlich erfslaru . 3 » des zu«
stSudige« ArichDnffsrt» ist bereit» ei» Srsetzratwvrs Sbu
dir Beseitig«»? vs» Lterladadrr » seritzsestelt , du den
Bundritrrt sogleich bei du Mi -derasfaah « « seiner Arbeite»
bejchiiftige« » Kd. Dir nichr ^ setzliche Argeluog dieser
Materie » ar berett» vor Kehrere« Jahre » is Sagriff gc-
»s» » k« » srtze». «achde« da» preußische Misistrrt »« för
S« d» ik!sHaft etue Drskschrift 8Su die Frage vk' öffmtltcht
u»d da» A?ichSrrss»dheit»a« t ris Sutschte » erstattet hatte.
Dr» «ni Ers »d dieser Borarbrite « aLsgestrllte Grsetzestwurf
ds« Jahr 1SS8 loMte aber de« Arichrtsg Sicht vsügrlegt
» <rde», » eil sich, wie die . F !f. Ztg .' « tttetlt , bei des Be.
rst ^vge» « tt de» aodue « ßlegteru»?»» nhebliche Schwierig-
lritek eotgegeustelltm. E» erschte« »ä» lich nicht « »glich,
eine gesetzliche» egelsug r»rz, »eh« e», »hse gleich,eitk» die
»blössug der ASdeSukt Privtztpie» ,« »rd«r». die in einzelne«
Bn«dr»stsates » tt erhebliche» A»s» r»ds »ge« »uSuudrs
»tu . Du uene S :setzrut» kkf dstrste ^ns aof die Regel»»-
tzkisrr » biösuufi der Privilegien verzichten. Du Gesetz-
entwurf dürste dr« Rüchltax roch i« diese« Jahr rugrtzeu.

Der fra «»- fifch« Marr » e« i« ista » hat vrrfLgt,
daß in L »»lL8 et» Lsstschtffpul errichtet « erde, du ,»-
uiichst « it eine« LuttbaLs » uod drei Aersplme « «»»ge¬
stattet » erde» ssll.

Di « 3 »te »varia « e» t «rifche U « io « hat i»
»rüffel « re Arbrite« beendet «»d besti« » t, daß sie 1811
t« Rom tagm « ird. Die > »»fue »g »ah« «sch eine» An¬
trag dr» de' gische« Deputierte» FrsvS a», der vnla »gt,
daß » a » dahin » irle , daß dir Staat, » tir Beschltsse der
8»»d« er Seelriegdlsufue «, ve» 1908 a»»eh» r». Feg««
wird di, A»fhrbMg dr» Seebmkrecht » »ud di« » rgreuz-
u«g de» BlsSadnecht » ans stries »hitse» «od befestigte Plötze
gr« ß»scht. L !« st»»sue », » Suscht die ri »setz«vg »attsral«
sts« itre», die jewetl» » srschlitge « ache» solle« sstr >die
Tagr »ordA»Lg du Haazer Frkdk »»ls «srre»z. rtssti » « ii
stsd die Delegierte» du A»stcht, daß da» Nriespsrto allar-
«ei » an? 10 Ä für 30 Sra « « zu » « ißigeu sei. Et»
eutsprecheuder Antrag soll der »itchsteu stsusereuz »>»tr»-
breitet » erde«.

Sa - a « e»ika « ifchs Gt «at - h«Pa »te « e» t hat
die Zurückziehung du «« erilautschm » ,,k »ett»ppr« au»
Süitfirld » aogesrtznet, da die » iedrrherstell»«- du
Ordssog in N cnagaa sttsdige Fortschritte « acht. Mas
Hst als» tu « as- lsgis » begSMe», fich tu da» Uovnmrtd-
liche zu süg«L.

Nach M «IH« r,e « a » - M «« il « ist » uter Fsthv-
s »g vos Si « ;s » Masdae , dk« gerichtlich verfolßteu frühere»
Ssu »erm»r »s« Ilrco » Rsrt «, in du P .»»irz R «rva viz-
crtza ei» Asfstaud aulgebroche». Za , llvte»d»ück»sg dr»
Asfstaatze» stad Pslizeiabtetlmge « dahiu avgegaage».

Aafkttir « « , ÜB»» i» d»st«iello Bediirfaiffe l « Heere.
B lauutlich h>t bi '. Milttitrvuwaltuug e» fich aogelegt»

sei« laste«, eines landwirtschaftlichen Urturicht i« Heue
eiuzusühre», « rlchrr «ach Zrit »vg»»« ltzu»gr», bessvdu » de»
Erfolg hrt , daß zahlreiche zur Estleffauz l»» » e»de Mau«
schäfte» tzirelt Stelle » al» La»darbrlter suche« Md da»»
audue wird« lluterkaust i» lsudwirtschastlicheu Bttriebr»
begehre«. Hierbei » Kd besoudu » da» » «gebot vo« Lude
bevorzugt, » threod die » achfrag, »ach Arbet1»stelleu tu de»
Farr les »icht t» dr« reichliche» Maße vorhude » fei» soll,
wie die» sonst du Fall » er G» ist »ar zu begrüße», daß
durch diese AusHörungsarbrit der Milttitrverwaltaug dt«
stlage« der Laudwirtschrfl » ege» der Le»te»ot etue vu-
«t »du «ug zu erfahre« scheine». 3 « Interesse einer gleich-
«iißigen Behudl »ug du 3 »d»strte, de» Haudel », de»
Hutzwi k» «ad drr Lagdwlttschaft » ü«scht aber der Huf «-
Ba »d, daß die nsterrn Er » ub »z» rtgk bei dieser Aufklär-
Mg »icht za kurz kr» » e». E » « aß eutschtede» gefordert
»udku , daß die Maauschsft n i« Heue auch übe» di«
»irtschaftliche ««d »at .'o»«!e Betze»1« g - er E, » «rd»rrelfe
außer der Landwirtschaft tuforveiut » erde». Ans diese«
»ege könne» tu des » olttglieder « dlejrotgr» Segessützr i«
st«i« e erstickt» udr », welche durch die einseitige, Haudel,
Industrie »ud tzsodwuk bekituepfeudk« irtsch»st»poitllk dr»
Buudr » du Landwirte der Gatwickrluog unsere» »sttoualr»
»ad » ktschastlichen Lebrs» zurzett mtgegeustehe».
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Ms KokirrseL

vo» klarl Rsssrll. -oicts»tz««g.

Ltllrdge wurde sehr lnstig; « kr schim aber sr!u: Munter¬
keit etwa» erkSostelt. Ich hatte ihn i« Verdacht, daß er
durch dieselbe brt Frtslrtu Lewple usr die rriuuu «ug au
Sir Edward» Rrckereir» verwische» wollte, md «uadstcht-
lich ka« ih» dabei du Leutsaat zur H lir . du etue Me«ge
lustiger Schusrreu »ud Asekboteu vo» den Schwarze», »SL
dr»e» er huka« , erzöhlte. Sir « sßtr« cst darüber lacht»,
asch selbst dle Mattose», dir i« übrige» lavtlo» « it ««-
»ergleichlichrr R,gtl » t8izkett ihreR!e» ru Hobe» »ud feukteu.
»er scharfe Schsabe! de» Kutter» durchschuitt da» Saffrr
»it eise« S rüssch, wie vruu « au « tt etter Schere ei«
Stück Atta» zerschuetdet. Hi» Md wieder jedoch schoß es
so tief tu ei« » ellrutol ht»ab, datz die »»tue« Sette» de»
Sra - » «User» Auge, eutschwaode». 3r »tihrr » r th«
k»« eu, desto« eh, fitt « k ans. wie stark dr, Ruwpf »»»
eluer Sette zur andere» schaokelke. so daß ich dachter Re.
»ehr darf die » ewrgMg uicht zsurh« en, weu» e» geli«ie»
soll, Frit»l,i» Lmplr au Bord , s brisgeo.

Davou schir» diese aber nicht» ,» ahsru. de« Ke sprach
sehr lustig u,d brauutr offeubar vor Begiu. ba» « cack,u
hettetev. Sie betrachtete die gmze Sach, wie « t» »orka« ,
UdiSitch al, ei» hübsche» Abe»te»u , i« dn» sie dle Roll,
»irrer Hrldta spielte.

. Füt . die Matrose» war ber »« weg kette Kletttgkett.
Die Lage bu drei Schiffe bildete et» rechtwttkltge» Dreieck,
an deffe« ittßuster. a« Ende de» Htzpothems, gelege»«

Spitze sich da» Wrack befand. Dahiu , s gelaugt » erfor¬
derte ettr größere Austresguu- , al» du Lrutuaut gedacht
habe» « ochte; du Schweiß rau » den Leuteu t« Sttö « e«
über die glührudeu Eestchter.

» «blich » ar ««» die Brigg so uahe. daß wir ihre» tt
große» wriße» Buchstabe» gewalte« Ra » r» . Nspiraute'
lese» v«d ihres verstü« « elte» Zustand uk .uueu kosute».
Die von ttm über Bo.d grgaugeue» Sroßseast ettgr-
schlageue Schauzkleibusg lag »ach «»fern Seite , »ud a«s
diese Lücke steserte de, Levtsaut, ». Mit der Regelwößig-
keit eine» « hrprudel» schwankte der Rvwpf » übe uud lasg-
sa« von backbord »ach steuerbord htt uvd zurück. Al» du
Lest»a»t di« Spitze de» Boote» waudte, u« löuglseit ,«
kswwev, nklavg plötzlich Witte» d»rch die Stille «tu Heller
«lockest»».

Met» Sott , wo» ist da»? rief Frtuleiu Lewple ent¬
setzt, Md auch Lollrdge blickte de» Lestnant verdutzt a».

Nicht» Seföhrltchr», lachte dieser. Nur die Schiff»-
»lock«. Sie ist » ehrschettltch rttgttlrwwt , v«d »el jede«
störkuen llebunrigru dr» Schiffe» trifft der Klöppel dle
»locke.

3 « «öchsteo Augenblick schwaw» da» Boot , a»s »ud
ab wsgeutz. dicht vor die Schavzrvlücke, die, » eu» wir
staube» und sie sich «u» zMeigte, zttwltch in gleiche Höhr
«it «»su » Köpfe» ka« .

Der Leuttaut gab jetzt einige Befehle. Zwei du
Leute stellte« sich berett Md spr« ge» bei» uöchste« Heber-
hole» de» Ruwpfe» behende aus Leck.

Wthreud ste die folgmdr tröge veweaMg de» Wrack»
»ach ste»abord « Itwachte», öbugab du Offizier da» Str »er
ettr « Matrose», trat z» Frönlrtt Lr « ple Md sagte:

Darf ih Ihn « a»s diese Ducht« helfe»»
Ste reichte th« die Hand nutz höpft« httaas.
Al» stch dr » Deck »u» » lrder lMgsa « zukehrt«, wandt»

er stch an LoSedge: Bitte , » olle» St « a» « eine» Platz
trete« rmd da» Fröulei » halte»; ich will jetzt ht»übu.

»olledg « tat , wie ih« gesagt, war aber blaß «ud »»-
r»hig. I « uöchstar Augenblick » ar der Lrutuaut schon an
Bord »ud die beide» ih« »oraugegaugeuru Matrose » träte»
»eben ih». R»» holt dicht Hera», befahl u de» Leute».
Uud Sie , guödtgk» Fröulei », fasse» « eine »ud diese» Mm-
«r» Hasd , sobald ich e» sage.

Al» sich da» Boot gleich dorauf ewporhob, «»d du
Leutnant . bitte* sagte, streckte da» Möbcheu tapfer ihr«
Arme au», di, sogleich gepackt wiude«, »ud « it eiur» au-
« »ttgeu Schwuug stog sie »o» du Luchte »ach »de».

Ra » Ste , Hu » Lolledge, kovmaudiut « du Lrutuaut,
»achde» da» zuröckgesuukeue Boot wieder hoch ka» . Lol-
ledzr zögerte ettr » AsgrubUck, al» Ih« abn der Leuttaut
zuries: Schnell, oder Ste verpasse» de» Mo » e»t, ugriff er
t«d«»w»ti , dk th« , «grreichtru Höude »ud spra»g, » öhre»d
da» » oot stch scho» » leder seutte. Dadurch geriet du
Sprung , « k»rz; er schlug - ege» die Seite ve» Wracke»
«ad » »rde gerade »och rechtzeitig hera»fg«z»ge», ehe fett«
Beine vv» de« Wied« r» p»rschwebe»dm Bvote getroffe»
w«rde u»d da» Schiff tzv» »e»e» übuhvlle . Brt du
»öchste« Srle »r»hett spr« g a«ch ich. Glttchzeittg be»abe»
stch di« beide« « s Leck befiudltchru Mntrose» tt » Boot
, «rück »ud legten e» « Ittel» etter Lette a»f kurze Stt-
f« «»»g >« Ru « pse fest.

(« ntsetzM,



Gages -Meuigkeiten.
Aus Stadt uud LMd.

Nagold , de» 0. Geptemder 1910.

* Sadanfeter . Die Erianernng an die glorretche
Zeü var 40 Jahre », an de« flaanenerrrgende» Fall »an
Seda«, an dir Riede,werfoug de» Kaiser» Rapalra» III
nvd an de» deisplellasr» Bit » der deutsche« Waffe» » nrde
»eßer» in unserer « ladt festlich deianre». Man ssthlte
sich znrüSor,fetzt in dt« Zeit, da van der stder»r»ßev Mehr,
zahl der Deutschen da» Sedaufefl » it Häher Bereisten» »
üderall »ffeutltch»eseiert und der 3 »»eud die Heldevtatm
der Bitte, vorgefsthrt wurde», da Zufriedenheit « it de«
glücklich Errungenen die deutsche Berslkeruag durch»»» uud
da Drutschlaud wie Ei« Mau» »reinigt dastand, and d»u
eine» h»h« Rrtisnalgesühl drseell » ar. Die Zeile» habe»
stch»eitndrrt, die hvheB«»eisterung ist verflöge», Unzufriede».
heit herrscht in de» « eiste» gesellschaftliche» » last» »ud
Million«» vo» Deutsche» stehe» »rollend bet Veite und
»Lchte» je eher je Urb er de« stolze» Bau de» Deutsche»
Reiche» ,ertrst» « er». E » « ohltueudr» vrsiihl übnkowwt
daher jede» deutsche« Patriot «», wen» er steht, « ie tu
»ationaler Eeüeueruu» di, « itchtt»«Begeisterung» ie früher
i» vielen Deutsche« anslodert, » m» e» gilt, die tapfere»
Late» der Betrraae» zu ehr» , und die groß« Zeit sichi»»
Grdäch'uts »urstckznrufe». I » wahrhaft erhebender« eise
wurde durch die Auregnv» de» Kowitrrs zsr Adhalt«
un» »ationaler Feste die Ehr»»» der » eteraueu
uater » ut«ilaah« e der »aazeu Eiawohnerfchast»«feiert.
Za« Ktst»ot1e»dte»st in der edau». vtadtttrche hatte sich
der Militär , «ud Beterauenverei » in feierliche« Zn»
«it der Fahne «tugesuadeu und Deka« Pflelderer »r.
dachte in verbind»»» « it de» Evargeliu» de» uatlanale»
Ge erkiag » Zn Ehr«» der Beteraseu fand i« Gasthan»
zur Traube ei» Festeste» statt, au de« stch außir de,
Beter«« » auch Mit»lieder de» Mtlttärverekns und sonstige
Gäste beteiligte». Borstand Beerstecher »ab seiner Frrube
stber die zahlreiche Brtrtligang Ausbrrck und brachte de»
Känigrtoast aus. vtadtschnltheitz Brodbeck gab zu er»
ievneo, da- die Vtadtdeltretuv» »rrue die Erwöglichnog
der Feier stbrruounneu habe und » stvschte dev Beteraue»,
da- sie »och lauge Jahre ls Gesvudhett »erlebe» « Schtru
und auch die SO.Wiederkehr de»vedaatag :» « itfeier» ksmtrn.
RachwMags 4 Uhr fand dir etgrutliche Frier iu der festlich
»eschwücktra Semtaartaruhalle statt; Grueralwajar ».Boffert,
welcher zur Zeit hier weilt, beehrt? die Frier » it feine,
Aawefeuheit. vtadischult- r,- Brodbeck be»rä- te die Fest.
»rrsa« « l»»» uud wie» « it « arktgr» Worte» darauf hi»,
da- wir da» N»de»ke» de» Rnhmstage nicht feiert«,, »«
die Bestegteu zu dewsttigr», savder« zu« Dank an unsre
gro- e» « chlachtenlruker, a» Fürste» und veldate », a» die
Beteraue». vo wie vor 40 Jahre » die vte »e»ku»be» Be.
geisteru»» eutfachte«, so soll dies« heul« »och «achhalte».
Le»tfchla»d sei durch die Siege ei« Faktor geworde» tu
der Welt. Handel, Bewerbe »ud Landwirtschaft habe« »«?.
»eahntea » uffchwun» geuo« « e« »ud Deutschland fei i»
sozialer Bezieh»«» vorbildlich für alle Kallnrflaaten »r.
wordeo. vtgeoüber dru deuooch»rolleud zur Bette vtehr».
den, und der stch zeigende» Partrizrrsplitter»»» « S- teu die
Batiovalgkfknte» n« so fester z»sa» » k»halleu und wen»
notwendig, « üst« der Fürst sei» Volk zur Schlacht »ufru.
Wen» dieser Bus erfolge, hielt«, wir allez«sa« « rv, da da»
Volk Berlraue» habe zu Kaiser «ud König. In da»
Kbuigbhoch stiwutte die Bersa» « l»ng freudig rin. Die
Köutg»hh« ne wnrd« »es»»»««, veneralwajor v. Boffert
gab srtuer Frende» »»druck über die schöne Feier und toastete
a»f die Beirre ue». Beteras Gerichtsdienkra. D. He « ,
»iuger dankte für die ehrende» Worte de» Herr» Be»«,
ralwajors »nd forderte die Beteraue» ans zu eine« Hoch
auf die jvuge >r« re «nd ihre Führe», vro - r» Interest«
erregt« der Vortrag : . Betrachtung«, über die Schlacht bet
Wörth, besonder» über de» » »teil der Mürtttwblrgu " an
der Hand einer Karte de» Schkachts lde». De« Zuhörer»
wurde» die drei Etappen der Schlacht, die nicht aus de«

6., sonder» auf de» 7. Avz. geplant war. vorgrführt und
der » uf« arsch uud die Stella »» der Truppe» genau erklärt.
Der erste Teil der Schlacht, der für die Deutsche» »»günstig
war, dauerte bi» 1 Uhr; »ach Ankunft de» Kronprinzen
trat dir Schlacht iu die zweite Periode » it »nie« Erfolg
ein »ud der dritte Mo« rut der Schlacht von 4V» Uhr a»
rubigte« it derErstürneuugvo» Elsa- Hausen». Fröschweiler.
Die WSrtte« be»ger « achten dru Angriff aas Slsa-Ha»seu
«it »7d verfolgte» de» fliehende« Feind »ach Rrtchghofeu,
wobei ihn«, gro- r Beate zuffrl. Iu packender Schilde»»«»
wurde» die « »griffe der Beyer» unter Seurral Hart» « »,
der Pren- e» »ater General Ktrchbach, General Bose, Seur.
ral Schacht« «- » , der Württewberge» unter Seseral von
Starckloff, die Hiuopfernng der Brigade Michel, der
Kürrassttrdivlsto» Bo»»e« ain» »nd der gewattige Ka« pf
u« F .öschweiler vorgrsührt uud der Zuhörer sah stch der.
setzt» ttte» in da» tobende Kawpsgewühl de» beide« Gegner.
Rach de« allge« eiueu Gesang Ls vranst ei» Ans;c." und
.Ich haü' eine» Kameraden", hielt Ka» erad Kupferschmied
»akrr eine begeisterte » it politische» Streiflichtern
dmchwobene Ansprache, i» welcher er unsere« Kaiser» al»
leuchtende» Borbild» «ud unfrer schlagfertige» Heere» ge«
dachte. Ja da» Hoch auf Kaiser und Heer fiel die Fest,
versanmelaug begeistert «i». Mau fang - Deutschland,
Deutschland über Alles". E» wurde «i» Telegramm de»
Brzirksobwanns Ls»dtagrabg. Schaible orrleseu, wori»
er de» Beterane» herzlich gratuliert «ad de» Feste einen
gnten Verlauf wünscht. Beterau Sch« ied« rister Brrziug
erzählte setue Erlekuiste a« 30. Rov. 1870. Ja uatürltcher
frischer Weise » u- te er die einzelne» Kampfesfzrseui» Pak.
keudrr Weisez» schilbrr», so da- « an th« « it ete« losrr
A»s« er!sa« keit folge» « n- te. Aas seine» Schllderusgn,
kasute « a« die bewuudrrunggwSrdtgea Lristuuge» der
Württemberg«, bei Lha« pigutz»ud Billier» »an, «r« rffru.
Großer Beifall ehrte den brave» Beteraue». Chioakämpf«,
Schreine» Air « pp trug das stinnnuagsvolle Gedicht,Zr«
SO. Revrnröer 1870' vo» « ritbrecht vor, « it welche« die
Eindrücke de» vorher Gehörte» vertieft wurde». Der . Sie.
derkrauz" entflammte dir Begeisterung der Bersa« » lnug
durch wirkst»« «, Borttag patriotischer Chöre »ud auch die
Stadiums» erfreute durch ihre schöne» Weises. Borstaud
Veteran Beerstecher daukt« zu« Schlu- der erhrbesde«
Feier alle» Mttwttkesde» »ad Anwesende«. Und wir schlie- eu
»it de» Worte« Ewanuel Seidels, die de» Wendepunkt
in Deutschlaads Geschick treffend keuszelchuen:

Ra« laßt di« Glocke» von Lur« z» Lur«
Durchs Land frohlocke» i» Jubelst« «
De» Fla « « eusto- e» Geleucht facht a»,
Der Herr hat Gro- e» au u»s geta»,
Ehre sei Gott iu der Höhe!

: : Missi », »f«ft. Eins ansehnliche Scha? etsrige,
MisstGuLjrtSndr, teelweisr an» fe>»gelrge»t» Schwarzwald.
ge« el»dr», war ,n« gestrigen Bezirkswisflozöfest in de»
diesig« Stadlkirche »erfa« « klt, »« vo» de» Festredner»
die Berichte stbr» de» Fortgang der Hride»« ifffo», oa« ent.
lich der Ba»lrr Mtsfloa zu verueh« e». Außer de» beide»
ev. Stadtzelstlichk» uud Missionar Berger vo» hier, die
beherzigenswerte Worte an dir Zuhörer richteten, trat «»
noch aus die Missionare Fritz au» Juble» uud Bott « «»»
von der Soldküstr (Afrika). Ersterer legte seine» Aus«
sühksugev bas Schriftwort Ezechiel SO, 8, » Grunde: »Die
Zeit der Heide» kannnt". Biel« An,eiche» deute» darauf
hi«, da- die Welteouh» die elfte Stunde geschlagen hat.
»oh ! find Bürde »ud Laster »och i« Schwang, Sklaverei
und Sra »sa« kett tu heidnische« Lände,» nocha« der Ta -rk-
ordnung wohl ledru 1000 Mtllio»«» Mensche» noch i«
trostlose Heidentum dahi» ; aber der gotigedflanzte Bau»
der Mission trägt setue Früchte, do» Missiouswrrk geht
vorwärt». Bor ISO Jahre » war jeder6. Mensch eia Christ,
heute ist'» jeder dritte. Li « Bibel ist au» tu 484 Sprache«
übersetzt, » er Redner gab tuterrfsoute Schilde»»»»«« vo«
der Arbeit unter de» Hindu», ihre» religiöse« Borstell»»»«»,
vo» ihre» S Hauptgottheitr», von deu Sötzeufrste«, aber anch
Beispiele vo» Brkehrnnge» und standhafte« Beke»ner« ut,

Missionar Rott« auo, der zuvor I« Brieursh«»s eine»
Ki»drr« isst»»s.G»tte»dieust gehalten hatte, führte de« Mts.
ftousfrenudeu das Elend snd dru Fluch de» Hetdeutu« »,
wie sich die» risst i« dru Länder« Asant! »ud Dahowe
zeigte, vor Auge»/ wo nach de« Ausspruch eine» schwarze»
König», »ein Mruschrulebm wiuiger galt al» ei» Huhu" ;
hier habe« dir europäische« Regierung«« i« Berti» « it der
Misst« , ein« großeU« w«Ndlurrg der » erhältniff« za flaude
gebracht. De» Reduer» Aussühruugr» lie- ru erkeuue», wie
wichtig«» die Rege» «eh« e», weu« sie eiumal vo« Wort
uud Geist Gotte» erfaßt stad. - Le« Bericht über dt«
Misst,«»gaben i« verflossene» Rechun»,,jahr ist zu ent-
mH»»», da- da» Interests an der Misst,» nicht ab« s-»der»
eher ,nge«o« » r» hat. An Kirche»,pf» » »ud Sa « « luu,eu
ginge» i» Bezirk Ragild eia 4671 -er; die sogenannte Halb«
batzrukollektr ergab dte Su « » e so» 4790 -er, hi?, , ko« « eu
»och die Leistungen der Fr auen«, Spta ». «uv St,iS »eniur.

k Mott, »bürg , 8. Srpt . Ei» Teil der Hopse».
prod»zente» wird a« Montag « it - er - opfeuerute beginne».
Sie allg«« eioe Ernte wird erst a« «ächstrs Mittwoch de.
giuueo. Der Stand de» Hspfeu» ist vorzüglich.

Horst , 3. Sept. Die ohar staatliche»der korporativ«
Beihilfe eingerichtete Kraftwagruvrrbiuduug zwischen Horb
uud Beringe» hat stch sm ihre« Bestehe», de« 1. April
d. I ., gut reutiert, so daß »»„« ehr dir Postbrförderuug
übertrage» uud ein rtgeuer. eleganter D ;i« !<rwage» »ud
ei» Rrservewagru augeschafft« «»de».

r « lofterraichnestach v ». Kreudeustadt, 3. Srptbr.
Sester» abend worden dnrch «tu Schadenfeuer dte drei
Wohuhäufer der Gedr. Restle, de» Maurer» Roths»- »ud
de» Albert Kallfa- samt Sch» »«» ein Rsub der Flaume».
Da» Feuer brach in siar« « rt Stren augesültr» Schspprn,
wohl infolge» raudsttstuug au». Erst al» ssch die Lairrs.
dronxrr Feuerwehr zur Hilfe erschteuru war, konnte de«
Writergreifeu de» Fmers Einhalt geta» werden. 8 Familie»
stad obdachlos. Da» Bieh koaute « it Aas»ah« e de» Ge»
flügels gerettet werde». Die Aahrni» ist größtenteils ver.
brauut.

Ma»» a«« zur Butferredo.
«tzliaar », 8. Sept . Gestern sprach i« Kagelsche«

Festsaal sos sehr zihlrrichrr Znhörerscheft ASz. Friedrich
Rau « au « Sb» die KöutMerger Kaiferrede. Die Rede
gipfelte iu de» Sätzen:

. « » Bott vo» 63 « lli-ue» ist etwas, waZ sicht von
e!»er Stellt regiert werden kann. Ei» solche» Volk wrt-
srtueu Kaiser zu echtiu, wen» de» Kaiser dir Bolkttechte
achtet." Redner fuhr danu fort:

Werrr bei nn» der Kaiser »nd Käsig vo» Pren- rn die
Rede gehalten hat, der er selbst t» Mariruburz eins veil»
drrude Erklärnug auznfstge« für gut befurdm hat, bau»
hat er geredet, al» , S es » - glich wäre , an» »ach de«
Systr« Ru - laud » oder Friedrich Wilhelm IV. wieder ei»,
zurtchie». Da» geht nicht. Uud der da» geredet hat, wriß
t« Grunde selbst, daß es nicht geht. Er hat ja i« Ro«
v«« ber 1908 gesehen, da- er sich »« die Lagrsweinung
hinreichend kü« « ern « »- . Uud beim Bas de» Nittellaud.
kaual» war e» ebrus». »nd Herr» v. Beth« anu-Hollwrg
könne er stch auch nicht recht absolut denke». E» kau»
nicht richtig fett, in de« Stune zu rede», wir r» der
Kaiser oetas, » eil die» die bürgerlichen Gefühle verletze«
muß. Ja Süddrntschlaud brstehe keine Spanvnsg zwischen
de» Fürsti» »sd de« Bslk, selbst «icht bei des Sozial.
dr« »kratt». wie sie durch ihre Besuche ln Friedrlchrhase»
und t« Karlsruher Schloß gezeigt haben. Die Fürsten
sind geschichtliche Erscheiuungr», wir arbeite« « it ihsr»
grwttssa» und str mit an» uud so ergebe stch eiu Gewebe,
das ganz einwasdsrri ist. Wo» der Süde» in der Praxio
beweist, das tönnte » an auch i« Rordr » habez. Aber
solche Rede» dürfe», bau» «icht geholte» werbe». Sie störe»
auch alle Ziele iu euglischer Rtchtusa. Dte zweite Rede
glättet dte Sach; etwas, tnde« da» Gottek- vodesl»« als
religiöse» Aasdrrck bezrichret wird; aber wes» ei» Fürst,
der über eine Macht verfügt, wie ste »och »icht in einer

-ns meinem Aeldpredigerleöm 1870—1871.
Bo» s Heinrich Köstliu.

(S . rtsrtz «» ,)

3. Sept. Douchrrh—Lhamptgnrnil. I » Ellmärschea
auf Paris ! Dies« Rachrtcht ewpstug uns a« Morgen.
Lurch rtueu finuvrrwirrrudrv Kränel vo» Heerrstetteu aller
Färb, » »rd Waffe» gelangte ich glücklich ans Donchrrh
hinaus. Deu ganze» Lag regnet, schsette» aach » ttuuter.
Uns schavert, den» r» ist eiu Wetter, bet de« « au lasst
keiir» Hund ht»a»sjagt . Als wir wieder durch Flirr ka« ev,
»aßrs uns die Bewohner mit recht betrübte» Blicken.
Lhawptgveuil ist ei« kleine», hochgelegene», alle» Auschei«
»ach »echt ar« e» Ardrun.uuest. Da , Baaernstübchen ist
ürnttich, — uud doch: wenn « au von de» Huzdrwrtt«,
draußen hrreiukoumi, vscheiut eine« so et» « ohnran»
wie ei» Paradies . Mit wahrer Sötinlnst , « it süße« Be.
Hage» sah ich de» i« offeue» Ka« i» praffrlodeu Feaer
zu, da» « eiue durchnäßte» Kleider ttockae» wußte. Frische,
»rite Kinderchen staude» u» dev Fl «» de» her«» , th» » tt
sta» mea Staune » betrachtend. Ich gab ihnen Chokolade.
— «u» da» Berguügeu! Ste hatten gesürchtet, der. Preuße"
werde ihnen gleich deu Kopf eiajchlageu und siud« igeneh«
überrascht, daß er srauzösisch« tt thnru plaudert »nd ihne«
L-okolade speudrt. I « Han» gab es auch Tinte; es
fcheiut Bild»»» vorhasdeu zu seir. Der Bauer, eiu kränk«
Ucher Mau», spricht sehr gescheit über dir Lage und ist sehr
sreuadltch. Das Zi« « rr ist tapeziert, « lue riesige« dev.

hol,»kr uud ei» eichener Schrauk eriuveru » Ich au deu
Schwär,wald. Mich wütet es behaglich, grwütlicha». Ach,
da vergesse ich ans Angeudlicke dru schreckliche» Krieg « tt
seine« unsteten Ztgruuerlrbev. — Wie sehne ich » ich oft
»ach eia wenig Ruhe in eine« Daheim. Aber weu» « au
voa stch eiu Bild der » rrheeruug, de» Elend» und der Rot
hat, wir vorgestern auf Srdau » blatgeträskte» Flure», urd
tu de« »otdüftig « »gestattete» Lazarette». — da »ergeht
die Sehrsucht nach Ruhr. Das wilde « eh, das bei« Au«
blick de, entsetzliche« Blutarbekt das Herz durchzuckt, « rß
fl- k» erschöpfende, Arbeit Lust » ache«. drvu sie lustig
stuge» uud der Marge» hell aubricht, dann jagt es eine»
wieder aufs Pferd, « au stürmt fröhlich weiter, « an sra-t
nicht uach der Erkältvrg, derrkt nicht an» „ Mose Biwak.
— all« rettet « m sich weg «ud dos Gefühl der Gefahr
schwiudet, je näher » a» ihr ko» « t. Ja als ich de» Stur«
aus dir »us gegruüberltegende Höhe bet Seda» mitansah
da trieb es « ich fast unwtderstehltch, das Gewehr iu die
Haud z» »eh« eu und « Uzvsiürweo. — Das Btthäliut» zu
de» »deutschen Brüderchen" gestaltet sich imwer netter.
Letzthin ^ g ei» Proriartwageu an uns vorüber. Flugs
stach sich ein hmgrtgeoHchwab « tt de« » ejeuurt «lue»
Pauiperuick.l aus de« Wage», » er Preuße war znrrst
über dte Frrchhett gavz starr, — da»u lacht« e, lustig» it.
Das Schlachtlied der Rar-deutsche« ist -Die Wacht am
Rhetu." Sir sivgeu es « eist, wem»wir mitthueu zusammen,
treffe». Man erkennt gegenseitig au. wa» man leistet,
»euu wk skcht znr Schlacht k«» eu, wett a» 1. Srptbr.
die Franzrsru «icht « eh, ans nusner Seite ausdrachr». so

»ar rS wederuuserr, noch Molktes Sch. ld. Dir Ries rvmärschr
ou Hondelaieoart nach Seda« wareu auch Heldevtatev.

Soastag , 4. Sept . Ehampigueuil—Sorrouue. Zu
ehren » eines Geburtstags biu ich heute 13 Stuudes zu
bferde geseffrv. Ss » ar eiu tüchtiger Marsch. Des
Illartier war schlecht. Dafür ka» e» »ou Oukel Wilhet«
ud einer Fra» Muter aus Backnang prächtige Zigerrev.
Sir käme» eben recht. Drr ISsiüadtge Ritt » achte, da¬
ch ans de« treffttchsu Stroh hrnlich schlief.

5. Sept . Marsch»ach St . Lsap. Früh «l « arfch!r,.
su « ethü sollte die Dtdifios ro- S . M. d-w Kö-ig » fl.
el« desiliere». Mit ängstliche, Pikttlichkett wurde raugten,
ereivl-t uud geflickt, auch ich oah« ^ ttuen Saul Hera»,
» auch flolz «ud ruhig de« Köoig ivS Seficht schaue» zu
öuveu. — aber als wtt i» to » schöv-, freundlich gelegne
tethel h!uriul»» « e« » « kein Kövig »vd ketu Malt!- da.
Zri-uter Ziiit ka» iS wie immer» tt Kollege entüolious irs

kartier zu« kaih. Ortkpsarrer, rtar« brMtgeu ^M-uu' .

Die GesangeMahme Napoleons.*)
« » 3. Grptrwdtr früh fahr ich vo» BeadreAr na»

sedaa t» de, « etnnns, dies« Fest»«, fei deretts stbergebw;
war jedach nicht drr Fall , die Kapttnlntto» erfalgt«

' ) « n Uapttel ous ve« eb»« (vei > tzoffma »« « s »., Merlin)
schte««»»» Much »»» Herm . Äaltugrö , de« bekan»te» Ksmiker , de«
» Krieg 1870/71 dei der steldpoltzet a» « erichterstattrr rm « roße»
niptquartttrr mitmachte und defsn» Bericht » an daß „ Berliner
emdrnblott " das vorliegend « Much bilde» .



Land grhL̂'i war, sa,t: Ich«ehe meine Weg« und La»,,d «, Um» «t »ich»icht. so iß es kein» mdu. wmu
die Sorge darch da» Lol! geht.

r Gi, «rh«i« O». Brackenhet» . 8. Sept. Mit einem
-roßen Plan kam der er» 39jäh».Mechanik« Jos. Schmidvon » urmling« O>. LuMiuge». -« Mmtag hi«h«.Licht«ehr a«d nicht wmtgu»Me er, al» schnell»ad
aas bequeme Art sich 1000 verdien« . Du ehemalige
Schaltheiß Losch sollte ih« dazu»rhllslich sei». Der Maa»,
der spielen» aa»eiafache« Papier Taaseade httvorgezandnt,
so dacht« der kühne Fremdling, könute aach th» eia, »lei-
uigkett beschaffen. Licht ia eigearr Person natürlich. seineLa»e grnügte ih» . Mit solche» Sedan!« « achte sich der
grübelnde Schlaffe» an» « uk, besachte die Bosch-Kiuzltt'scheFamttie«ad «zählte solgevdr»: Er seii« Zuchthall» i»Lad»ig»ia»g Aufseher gewesen aad bereit, dra Schaltheiß
Lasch za entführ« , »es» er 1090 erhalle. Mau braucheuar ei» Auto«abll am greigaete« Ort za postieren. Sitze,
»aua. so uaaute sich de, edle Meafcheasrraad. «ußte ade,bald erleuueu, daß er sriuea Sitz bei Leu»b»allenbeu
»erhiittLiffra billiger verkaufen«Sffe. Lr erklitrte sich,vr
AussShruug seine» Leitung»»»!-» bereit, »eua » »nretwa» Wäsche aad Selb Le» «,, Kiuzlu sagte th« da»zu. eeklürte aber, beide» erst beschaffen zu «üffrv und be.
stellte dra Burschen vou Brackeuhei« ia Schraidt» vraaerei.Der « esschlichen Site and Rechtschaffenheit vertrauend
begab sich Sttze»a»a darthiu und»artete, »artete— bi»der«asdjägttkommandaut sich frevudlicha» seine« Lischvirderließ. Ls »ar iur»ischeu telephonisch»au de« ge«
Plasten Heldenstück benachrichtigt worb« aad konnte e»
nicht über stch grwianev, den LrttuugSmgel unirkauut
ziehen zu lkffen. Mit stoische« Sleichwut nahm dieserda» Lerhüngni» hin. A» letzten SamStag erst »ar erau» de« Zuchthaus tu Ladwtgsbsrg rutlaffra worden,uachde« er dart 82 Monate abgesesseo hatte. Insgesamt
hatte er aach schonS Jrhre Vefaagui» and Zuchthausübastasdev. Lr »ar dir letzt Zeit in Ladwkgibarg Lei«
Niger gewesen, hatte jedenfalls vo« Falle Losch«zühle«hbres, usd seinen Plan g,sch«itd«t.

r Oehringe«, 3. Gkpt. Wie in Böctmgrn undLeSsrsul«, so hat anch hier avschriueud der gleiche
Schwrublu die Mildtätigkeit seiner Mitmenschen ia schnöde»
Meise mißbraucht. Angeblich durch Schwäche beka« aachhier der Betreffende eine« Ohvmachtsavfall aaf offenerStrsße. L u ih« vou ärztlicher Seite empfohlen« Kraukeu-
haasansuthatt wurde»tt dir Br»erknug abgelehut, daß
er zu seiger Schwester nach Nürnberg wolle. Ob er da»
geschenkte Selb zur Fahrt nach Nürnberg verwendet hat,
ist nach»organg sehr fraglich. Hoffentlich wird ihm durch
die Polizei da» anscheisend sehr einträgliche Handwerk baldgelegt.

Deutsches Reich.
Pforzhei« , S. Sept. Za« großen Leidwesea der

Livwohner und vieler Zugereister ward« gesterv bekanntgewacht, drß LZ 6 wegen zn starker Lnftströmvvge« seine
SesschDsahrt nicht« achru könne.

Pforzhei« , 3. Septbr. D» Sch« ied Barth vonWllddad, »rlcheri« »Ochse»' zn Brötzingen »ach dem
Revolver griff, etueu Schrotschuß aas deu PreffrrZ. fenrrteund daraastzts mit seine« eigenen Revolver bearbeitetwurde, ist gestern abend feiuen schweren Lrrletzuugea er.legen. Die SchtdeldeSe»ar ihm eiugeschlagea ward« .U«r Bado», 1. Sept. Der Masuheimer»Volks,stimme' schreibt«an an» Baden-Baden: L» fällt hier auf
aad wird eifrig kommentiert, daß de» wegen Soldaten«
Mißhandlung zu 8 Jahren Fest-mg nnd «urstoßnugau» de« Heere verurteilte Rastatter Hauptmauo Lahl-
kamps gegeuwärtig hier in Laden stolz wie«in Spanier,»tt einer Lose t« Kuopflsch, frei hrru»s-aziereu kau».L»wird nicht verstanden, daß Soldaten, die»eger geringerVergehe» bestraft»erde», ihre Strafe sofort antretrumüsst», während ein Menu, de« 8 Jahre zadittiert st:d,
stch noch frei bewegen kann. Rau wünscht hier Aufklärung,
und wir glauben, daß aach die wettere Oeffeutlichkeit, dt«
doch ein wesentlicher Interesse daran hat, daß dir Gmud-
sätzr der Rechtsgleichheit nicht verletzt»erden, ein Recht
darauf hat, sslche Aufklärung zu verlange».
vielmehr ersti« Lanfe de» LageS, doch hörte ich, daß
Napoleon stch keine 300 Schritt vo» mir, nämlichl« zweite»
Hanse links ans der Straße nach Druchrrh befinde, »«
stch dem Grafe» Bilmarck al» Srfangrser zu übergebe».Sie können stch denken, wa> ein neugieriger Berliner datut; freilich»ar die Straße abgesperrt und für , ie«a«dzugänglich, aber dank der Gefälligkeit de» Seheimrat»S 'ieSer, der in Gemeinschaft mit de« Pollzeilrstnant vou
Zrruistt an» Berlin und»ihrer« Kürassieren dt«Anfrecht-
"Haltung der Ordonog bewachte, h.tle ich dar Glück, ein
diätzseu,» erhalte», von wo au» ich—keine 30 Schrittevom«- srr - ein Stück« rltgeschichle stch ab,viele» sah;
alle Strapatzeu. ale Lntbehrnugeu der letzten Woche hatte
H vrrgeffra, die,r, eine Momeul entschädigte« ich für alles.Naprlro» saß, nmgrHen von sünf französtscheu Offizieren,»«runter Srneral Lttlle»»v Fürst vou der Mokeewa, anseine» gewöhnliche« Bauernskhl, vor de« einfache» Hanse
des Webers August Fouruaise und blickte bald recht» baldlinks— er erwartete Bismarck. Sri» Gesicht wa, »sch.gra», seine Haare»eitert, die berühmten Schnnrrbartfpitze»
hingen schlaff herab, er sprach nur weuig« tt seinen Ossi,zirre« und grüßte die Offiziere, welch, t» Vorbeigehen ihreHonneurs«achten. Da saß er, der vielbesprochene viel-
geschmähte und einst so mächtig, Manu— da saß er »er-lasse» and besiegt, uar noch vou5 Getreuen»»geben undi» Begriff, stch unsrem«öuige, seine« Besieger, gefangen

r vade ».« «ve», 4. Sept. De, LZ 6 «achte
gestern mit vollbesetzter Gondel seine 30. Poffagterfahrt
und diese nach Manshei» und zurück gehende Fahrt war
sehr bemerkenswert. Lin regnerisches, bätsche» » etter stellte
hohe Anforderungen au das Luftschiff. Mit einer enorm»
Geschwindigkeit, die bisweilen«ehr als 90 »tlomter in
der Stunde erreichte, wnrde« it de« Wade die Hinfahrtgemacht. I « SS Minuten war Heidelberg erreicht und eine
halbe Stunde später lag das Schiff verankert in Mann«hei» . Die Rückfahrt« folgte gegen teilweise sehr heftige
Böen über Leußadta. d. - . in starke« Legen und kräf.
tigen vertikale» » irbelv. Nach dreistündiger Leise war die
Lnftschiffhalle wieder erreicht. Ls waren zumeist Auslände»,
Amerikaner und Franzosen, die diese glänzende Fahrt mit.«achte». Die Leistnugssähigkeit des Luftschiffe» wurde von
ihnen in enthusiastisch« Worte» gepriesen. Dis Durch,
schvtttsgeschwindtgkeitdes LZ6 betrug gestern trotz deskräftige» Windes SO Kl«. in der Strwde.

Gtrast»«»«, 3. Sept. Die beabsichtigten Passagier,führte« des »LZ8 ' «ach hier werdenk» absehbarer Zeit
nicht stattfivdru, da die Genehmigung zur Anlage eines
LaudnngkplatztS auf de» »ronkubnrger Exerzierplatz aus«ilitärische» Gründe» verweigert worden ist.

Münche», 4. Sept. Die Läter des unlängst au
einer Privatier, in der Franeuhoferstraße begangene«Raub,«ord» find hier verhaftet worden. Das Dienstmädchen,
das nach des Mordtat verschwand, ist sa»t deu drei So«,plize« soeben in da» Gefängnis eirgrliefnt worden.S -mekfwota. « .. 3. « ept. Wie die Frkf. Ztg. an»Lrwyork«eldet, hat da» Lowellabservsterin« nene Le«
weike für das Vorhandensein vru Waffrrduust und Ssurr.
stoff in der Marsatmosphtr« entdeckt.

Darmftadt, 2. Septbr. Wegen feiner Strrttgarter
Papstbeltidignugeu«nß Darwy Gürtler heute abend eine
vierwöchige Sefänguisßrasei» Sroßb. Arresthans Dar»,ßadt antretru. L» sandte auf die Bussard«»«-, die Strafe
auzutrrteu, der Staatsanwaltschaft Darwstadt folgendeDepesche: . Da aus Reisen, habe Lasvvg zu« Strafautritt«st hatte«Hütten; »rSm «omrnta» Abschied von«eine«
Irenen Weib, morgen sollen» ich dann die heimatlichen Kerker-mauern»«gebe». Mit trrshrsfischr» Gruß Dauvy Gürtler.Romkämpser.' — Der . neue Messias' « aßmauu wirdseinen. Kampfgenossen' i« Vierspänner nach dem Arrest-haus aeleitev.

Ehrerrbreitstii«, 3. Sevt. Li« jung« Leutnant des
bießsru Jnsaoterie-Argimevtr Nr. 38 hatte vor einigen
Lagen in einem Uhrengeschäfte eine goldene Damunhr ent-wendet. Nachdem die Sache bekannt geworden war, hat er
stch vou seine« Truppenteile entfernt. Die Angelegenheit
erregt dir, große» Aufsehen.

Mall », , 3. Sept. Zwischen dem Gonsenheim« «ud
Bürger Lsr am PLlvuhan» 15 wmdm ia der Nacht drei
scharfe Schüsse auf de« Mtlttärposteu Mrgeieu. De«Posten, eine» Soldaten des 88. Regiments gelang es, 3vnrsche« z» entdeck«, a»f dir er einen scharfe» Schuß ad.gab, woraus die Attrnkäier flüchtete«. Die alarmierte
Wache sucht« das Gelände ab, konnte die Litt« ab« nicht
mehr avffiuden.

Leipzig, 3. Sept. Dis beide» MordgeselleuKoppin» sollen, wie die. Leipz. Reust. Nachr.' schreibe»,
vom Jahre 1907 bis zi ihr« Festnahme etwa 15000
dnrchgrbrachth»bi», die sie stch durch de» Raub auf den
Grldbriefträger Rüßmr darch Erprestu?-« und erschwindelteDarlehen»«schaffte». Und dabei hat die bedantrnswerte
Fron des Karl Kapplus, die keine Ahnung vou de« Treiben

Boche»« , 3. Septbr. Line ans fünf Personen lr.
stehende Falfchspiel«„ srllschaft wnrde gestern abend in einer
Wirtschaft von du Kriminalpolizei überrascht und dingfestgemacht. Sie hatten vs» auswärts zugereiste Leute, die
in der Wirtschaft übernachten wollten ausgrplünbert. Es
sollen der Barde hierbei größere Beträge zugesallea sei».

Ausland.
Wo,««, 3. Sept. Bei de« Aufrämuugsarbette» tm

abgebrannten Karrrsrrhotel wnrde die verkohlte Leiche eines
Soldaten ertdrkt, der srkt de« Brand »««ißt und für
einen Deserteur gehalten wurde. — Ht« « folgte ei» piötz.
licher Temperatursturz bet Harem Himmel mü starke«Stur« , du tu den Gebirgsroälderu zahlreiche Bäume»»riß.N««»hr«S, 8. Sept. Du Zugführer Lanihaler, dumrtu dr« verdaut, d u russische» Adrokatea Feuerstein
ans dem Berg Jfel ermordet nnd beraubtz» habe», ver.
hastet worden iß, legte heute ein vollkommenes Geständnisab. Lauthaler gab zu, dir Lat allein verübt zu haben.

Mio«, 3. Septbr. I « Aufchlnffe an die Hauptv«.sammln«- dr» Alldeutschen Verbandes in Karlsrvhe, audu auch deutsch-österreichische Abgeordnete teiluehmev, wird
am 14. und 1k. Eepiewbrr in Salzburg eine Zusammen,
kauft destschuatioualer Politiker aus Deutschland und Oester,
reich veranstaltet werden.

« »Lastest, 2. Sept. Die bakteriologische Untersuch,
nag du Leiche des Schiffkmatrose« Schmidthauer ans Mo.her;, der tm hiesigen Kraskeuhause oute»cholrratzerdächtigeuSymptom« gestorben ist, hat als Lodrsnrsache Odolvrnnsintio» festgestellt.

L«ri», 3. Sept. Ls wird nunmehr aus best« Quelle«Ugrtellt, daß die Lrrmählrmz der Miß Slkins mit de»
Herzoz der AbruM» eise endgültige abgeschlossene Sache
ist nnd daß bezüglich der bevorstehenden Hochzeit ein voll.
stäudigiS Einvernehmen»it der königlichen italienische»
Familie besteht. Miß Llkins wird demnächst in Begleit-
nng ihr« Lltua de« König ViktorL«aouel einen Besuchabstattr».

Pari - , 1. Sept. Heute nachmittag fand in Floiug
brt Seda» die Lr-thüllksgd:s Denkmals za Ehren du
bet dn berühmten Attacke du Division Margneritte am1. Skp1e«b« 1870 gefallenen Rritu statt. Bon deu ver.schieden» Rednern wnrde der tzeldenwut jener Soldat«qeprirsrn, welche durch ihre Lodesverachtnug selbst den
Gegner zur BewnndrrWg hin̂ iffm tade». Leb Denkmal
wird zar Lrruuernna au b« damaligen Nvsspruch Köuig
Wilhelms als daS»blonnmant ävs drnvvs Avns" bezeichnet.

N«i« », 3. S .pt Aus sraazöfisch« Champagner,
strmruktisru wird die Meldung vrrschtedrn« Zettnug« , daß
einige der größt« C-awpz-uerstr«« ans Zollgrüud« die
»bstcht haben, stch in Deutschland nieder zn lassen, als u».zutreffendb-zetchmt. Dir Nachteile, welche mit einer
Niederlassung in Deutschland verbunden sei« und die Haupt-
sächlich tu du an anderen Orten als der Champagne»ichtz« «reichenden Gewähr für die Gät« des Champagnersliege, würde durch de» etwa» billigeren Hrrstellnog-Prets
nicht ansgrwoge» werden könne«.

Madrid , 2. Sept. Cmalejas hat, augesichi» der
Ereignisse in Bllbao und Saragossa, di« beabsichtigte Leise
nach Brüssel anfgegrb« . Die Nachrichten au» dr« Anf.
stoudsgebtet laut« immer pessimistisch«. Die » ewegnng
hat immer grbßere Ausdehnung genommen. Die Polizei,
behördeu haben umfaffenbe Instruktionen und Maßregeln«hall« .

ihre» Mannes hatte, mühsam arbeiten müsse», um stch vot
dürftig ihr« Lebensunterhaltz» verschaff« . Scho« knr,
nach ver Hochzeit ging für stk dos Llud ou. Die 1290
Mark Mitgift, Lied« ältere Koppln» von seinem Schwieg«
Vater erhalt« hatte, waren schon nach wenig« Monate«
»ou Karl Kopptus vertan. Asch dn Notpfennig seinerFrau, d« in eine« Sparkasse«»«- über 490 bestaub,
wurde von Karl Koppin» verpraßt. Wie das Geld beiihn« ringtvg, so ging es auch wird« aus; dir vräder
befavden stch in ständig« Geldverlegenheit. In du Woh.
»uug tu der vogislawstraßr befand« stch« letzt überhaupt
keine Möbel mehr, und die liebevollen Söhne konnten es
ganz rnhig mit ansrheo. daß ihre Mutt« die bitterst«Not litt, i

Landwirtschaft, Handel und Verkehr.
Frwchtstreise:

Nag»ld, 3. « ,ptbr » lt,r Dinkel S.1S, 8 —. 7 90. Ren«Dinkel 7 5S. 7 Lv, 7.—. « etzeu 11.80, 11.V0, 11.—. Wern«— . — —, — - - Roggen — . » erste7.7», . Hak« 8 40,7.44, 7 - . « kihlsrncht—— . Bohnen — , 10.—, - . Wicken— . —.—Erbsen — . Linse» — . Linse«.Gerste — . Roggen-Wri»«» — » —.- .—.
»1. August. Aller Dinkel—.—, — , — NenrrDinkel 8.80, 8 88, 8.80. Haber 8.80, 8.80. 8.00. Werne« - -

»erst« — , 10.—, - - Mühlfrucht—.—. —.—. Weizen . Roggen 10.- , — .Welschkorn— . Liusen-Gerstr — .
zu gebm. Ich hatte ihn nie gesehen und dachte mir rin«
Lichtbrüchtgeu krank« Man», der sich nicht allein vomPlatze «heb« kenn, — Scholz' famose Zeichnung« i«
.Kladderadatsch' machen dies« «etueu Irrt «« verzeihlich— der Kaiser sah vrrhältnismißig gut ans, nnr dieSituation, in du er stch brsaud, « achte einen tranrigr»,
herzbeklemmend« Lindrrck vvd« au mag,s mir verzeihtv,
»eua ich gestehe, daß n mir in diesem Augenblicke leid tat.Ich fühlte in diese» Moment so etwa», als dürfe« audies« unglücklich«» Mav« nicht noch tiefer in deu Kottreten, Ich zog respektvoll de» Hut, do er guade anf «ich
blickte md empfand«tue Art Bkfriedlguug, alü ich sah,diß « «ttu« Gruß bemerkt hatte und dankte. Ans duStraße war et» regrs Lei« , di« Offiziere des General.stabe» ßaodm dort, »du loguteu i« Grase. Plötzlich
sprengte Bismarck auf der Sttaße von Douchuy, wo er
öbrreachtet hatte(neben ih« sein Atjataet Gras Bismarck-Bohl« ) heran, stieg»o» Pierde und ging direkt auf deuKais» z«. Napoleon st-ud schnell auf, ging»tzmarck« t-gegen, und»ah« d'e Rühr vor ihm ab, während letzt««d'.e Hand militärisch grüßend au d« Hel» legte. Dir
Unterredung»ährte zirka»tu, halbe Stunde, des Resultatderselden, welch!» ich in dr» verloren gegangen« Artikelvo« 8. September genau berichtete, ist inzwtfche« gruügkud
Sekount geworden, ich hätte» ich dorn» nur ou d« Ver¬
lauf der Szene selbst, welche so wenige» dergömrtw« zu

sehe». Bismarck verltrß Napoleon, beriet, stchz» dm
anderen Offizier« ins Gras setzend»it -ich», eilte dann
noch einwal zu Napoleon, drr stch wieder von seinem Sitzeerhob, bouu fuhr eine Poßchaise vor. Napoleon bestieg die-
selbe mit dreien seiner Offiziere, Bismarck stieß zu Pferde,
and brachte den Kaisu, gefolgt von einer Särasfierabletlnngal« Gefangener«ach Schloß Bellrvne, wo spät« die Unter,rednng» tt König Wilhelm stattsand und vo« wo du
Kaiser nach Kaff.l gebracht wnrde. Nie hält, ich grglanbt,daß stch ein, welthistorische Szene, die ihr« Platz in du
Geschichte habe» wird, aus eine so eiafache» eise absptel«rönetk! Kau« hatte Nepoleov vvd Bismarck den Platz
vor jene« nun so berühmt gewordenen Hänschen»erlaffe»,
so eilten einzelne Zuschauer dies« drulwürdi-m Begebenbett
nach jener Stellen» Blum« , die unter de« Stuhle Na.
poleovs gewachsen, als Reliquien zu pflücken; Stieb« aber
krwarb, »Upraktische« Blick, für einige Tal« , vom Ligen,jüm« des Hanses deu Srvhk. aus welche» Napoleon,während« »eg« sein« Gtfavgenuahme mit viswaickuaterhaudelt, gesessen, md drr gezahlte Preis i«po»i«te
Herrn Fouruaise dumaßer, daß « de» Chef du Feld-
paltzri die sämtlichen übrigen Stühle tes Hanse» zrm Kaufaubot; rin« Offair, welche jrdoch, so lnkrativ sie auch» .schien, dankend abgelrhnt wurde.



«ogL»»«Mrize» — , - . — . Bohne» — - . —
Mike» — . Erbsen — . Linse-

Btktu alt eupretse
L Pfund Butler 1.20 .4!, 2 « :er 16

r Stuttgart , 3. Sept . Dem Filderkrautmarktwaren etwa
s»8 Gtück zugesührt. Preis 15—28 ^ per hundert Stück.

Bet der ZentralvrrmittlungSsteüefür Obstverwerlung in
Ttuttgart , Eß'.ingerstr. 15, Leleson 7164, find eingegange» : Ar-
grbot«: Große Mengen ffrüh- Herbst- und Stnteräpfrl in den
teste» Handelssorten: N Alixaud« , E oiicelS, Grevensteiner, Lutter,
Galdparmän», voistop, vaumann», LandSbrrger, Gold und Graue
Bmeekteu; frühe und späte Tafelbirnen t» großen und « einen
Posten von zahlreichen Plätzen, in Preiselbeere», Mirabellen, Sietnc-
elaudev, Zwelschen, Hagebutten und Tomaten, ferner brdeuteude
Me»ge» Mostobst, hauptsächlicha»Sdem Oberlandu. de» Oberämtern
Bracke»heim,Oehringer, Waiblingen» Btinnenden. DaS Tafelobst ist
Vorzüglich auSgebiidet und wird von de» meiste» Züchtern vorschrifts¬
mäßig verpackt, (Württ. Ginhett- packung gesetzl. gesch Stempel
.Württ . Tafelobst' « . Hirschhorn. D, R. « . M. IS29SS) Nach-
fraze» : in allen Obstarte» von Krüchtehandlunge», Obstgroßhand-
l»ng»n tkonservenfabrtkrnKantiuenverwaltungen, « pfelwetnke tereten,
Kommissionsgeschäften, Vanatorien und Privaten von zahlreichen
Plätzen, Bedeutende Nachfrager! auS dem Rheinisch.Deflsälischrn

Industriegebietund Norddeutschla»d, Nach hochfeinen Tafelsräch-
ten u»d Zwetschi» starke Nachfrage. Adressen von Anbietern und
Käufern, Auskunft über Marktlage, Preise, Be'packung und Mate»
rialien jederzeit kostenlos. Kein direkter Au- und Verkauf! Obst-
preise auf de« Stuttgarter Sngroß-Markt am 9 September:
Preiselbeere» 32—85 Mirabellen 35—öS Ufi-fiche 25—40
Mark, Reineclauden >2- 18 »A , Aepfel 8—13 Birne» 8—28
Mark, Zwetschrn 18—16 ^7, Hagebutte» 12 ^il, Brombeeren 88
We »traubeu 80 ub, Tomaten S—10 alle» per 58 Kgr. Zufuhr
sehr stark, Verkauf lebhaft.

r Stuttgart , 3. Sept. Auf dem heutige» Sroßmarkt galten
folgend» Preise: Aepfel 6—12 f̂, Birue« S—25 Zwetschge» 12
big 16  H, Pfirfiche 25—48 Preiselbeeren 28—80 Himbeere»
85 per Pfund, Klein» Einmachgurkrn kostete« 48—45 ^ per
'00 Stück, Bohnen 12—14 f̂, Kartoffel» 5- S Zwiebel 8 per '
Pfunds

Isusenclksck bswäbnte
distii'ung dsi:

vi 'eckäui 'ckfs !! ,

Xinlleniski'ung OiSI 'I'KöS , ^
krantzenkaat VSk-MKstS ^ », . stc.

« «»» Srtige « ode»f»»e.
Mari« Blatz, Böttu, 82 I , Rvhrdorf; Johannes Weudlrr

85 I ., Neueubürg.

-I - Lungenleidenden - h-
teil« ich auß Dankbarkeit durchaus uurutgeltlich(lediglich gegeu
Etnseuduu- de» PortoS) mit, « te ich durch ei» ebenso einfaches» t»
billige» »nb dabet doch so überaus erfolgreiche» « erfahren vo«
meiuem langwierige» Leiben(Husten, » uSwurs, Nachtschweiß, Ab¬
magerung us» ) befreit würbe, nachdem ich vorher nach einer acht»
« »cheutliche« Kur auS einer Lu», «»Heilstätte als »»geheilt rutbrff«
worden war. » uua « alter , Roda (Sachsen-Altendurg) Genw»
Straß» 58 _ Rr. i.

«Itter «», «»»rherfatzer » im,tag, dm 8. « ept.
8 « l«s. Rvsho ., » ushis*?« d. «, - ch

»ruck «xd Verlag der S . W. Zaiser 'scheu « uchdruckrrei(Sm'l
Zatser) Nagold. — Kür di« Redaktion vrrautwortlich: K. Paar.

Vdor»vdl87»u4 «rk, b. Srptdr. 1910

loäes -LoLsiKS.
S, Hai Sott dem Allmichtiges-efalltv,

«vsrrml. Satt» , Uatsv and SHvager

Lhrirlisn Schumacher.
SoKtzüLIIüvl » » ,

-estess admd'/,8 llhr i« »lter »o» 52 Iah:» !
«ach lang» schwer» Kraakhrtt zu fich»u
ruf» .

Um stille Triluahmr dittrt
die trasrrvdr SaMo:

hrinrike. ged. ehret.
mit ihren 4 Kindern.

Seerdigtmg Mittwsch»achmittag2 Uhr.

Geld-Gesuch.
«Vs 4000^ sscht
1SV« M.
auf II. Sicherheit srsmt

aaszasehme».
Wr. S s,at die Cxs. d. V.

Suche i« Auftrag*
zshiuvqflh. «Svier:

rschäste ». HLuf» , « ille»
». «teg-ufchafte» jrdrr » :t.
Umseh. Offerte Sittea» di« Firma
LoIaLt»Ktzl1L Aauaußl» Zlric
II ,« ftvbm L 41862

Wtize Nmtt i , Te - Ithn
finde « sof » rt Beschchftiguug hei

Simrlimllkr
KcrLw.

«PSLieU Izi» o!siUQ-
«ntsrlAxsrleM « »?vzzdoäear !me «,

^ Aoeto» H »ä«r»»bru,g »« itt»l. »

L'erievLelmisdi
S

Naged
«eeßer erschimw:

^ ^ Kortr extnskeform
lUesetLlloU xssoUatot)

ein natürlicher Früchteextrakt, die Bestandteile
des Apfels und Zitrone enthaltend, liefern ein
vorzügliches, wohlbekömmlichcsu. haltbares
Hansgetrünke, das sich in Tausenden von
Familien eingebürgert hat.

Edelster Ersatz für Apfelmost, wobei sich
das Liter nur aus 8 psennia

stellt. Portionen zu ISO, 100 und 50 Luer
sind überall erhältlich in Apotheken,
Drogerien und Kolonialwarengcschäften.

Niederlagen durch Plakate mit nebenstehen¬
dem Bilv erkenntlich. Man achte genau
auf Namen und Schutzmarke.
Un^o 8ol>raäer vorm. Kultus Hedraävr

k'suerdttoL-SlQhIxkßrt.

MM -MM
Keröfiu. Nmter ivltz/li

— Pr - » « » —
Z» Se,ieh» drrch die

» . « . Ztts - r 'sLe vschhdla.

Frankfmter Kursbericht vom3. Sept.
«Uietrüt drrch

B«»r R»» » «udtt« H»rd Tarl « eil ch Gi». R»« » ««dit
de, Ut«hl- Le Jede« , A.-G. GtuttGemt.

Reichlbaxr« d Wstrtt. Nrtmraur.Gtrr--»««» i, Gtrttßart.
»Äef, » N». P». Wstschttd»« t, Rr. « 67.

4 '/, WürU. StemtSobligatioue» . 18165
8- , , Württ. Staat »,bligationen , »n 1888 . 8158
8 . Württ UtaatSobligattoneu . 88.40
8»/, , Badisch« StaatSobltgatioue» . 82 .—
8»/, , Bahrisch» StaatSobltgatioue» . 81.70

Neichauleih» . »2.68
NttchSauleihe . 88.48

SousolS » . » » » « » . . . . » . » » « » . 82,65
Sous-lS

Kefucht pev 1. Gklör.
fleißiges und eHvticHes

Mäcl »e«r
im Atter von 18 — 22 8
Jahren , das schon ge - ^
dient hat ; Lohn 240 8
bis 260 ML . jährttch.

?M krolmnst Itikel!

5
S
5 .
« .

«
« .
« .
« .
« .

88 88
»rgeuttuttr tzluleth» . 181.88
Marokkaner Goltzauleih» . 18148
»htues« . 182.85
Württ. Otzpothekbk. Vaadbr . 1217er . 181.—
»ürtt . Gizpothekbk. Pfaudbr. alle . 82.68
Kredit»« ein-vbltgatioue» . . . .
Nĥ u -Mestf. Bd .» rtt .»»st. 1818. 188.25
Pr ruß. Pfaudbrief-Bauk ISIS« . 188.88
«hei» - tzp-Bauk-Pfaudbr. 1818« . 181—

^ Gchwarzbg. G«e,th.-Pf«»tzbr. 1818« . 188.88
4 I W«std. Bat . » reb'-Uuß'-Pfbbr 1818 ^ ^ ! 188.78
8»ck. » ttd . Bob. Sr«d..«»st.-Pftz», . 1818 . 82.—
»rutsch« Ba»r-»tttr» . 25« 58
Darmstädt« Ba»I->ktt«u . 121.78
Drttd« « Beak-Aktt« . 159 58

«»« B« tt « "Nk1teu. - . . . 288.58
«rg-A»e« U> Paktt-Attte» . 144.25
G, » utli»-G,da . 482.—
Sba»5.D«»r«tt . ««/,

meb«» B5rs«u besorg» wir zu b« biltgst«» Brdtuguugru.
Us»» sUt» « ehre« » ,ch„ »« Br ^ al atz«« jtte»

2lb>g»a et».
«r übemmh» «» Bar-» «»,stt«» >« d Grwäh« , pro«»tsi»»Sfr̂ GH«!.« « «.
GarHcher»», »« lösbarer 25« tpa»irr« gege» K»rS»« l»str.
V-f»rg» »g all« t» b«S BmUfeich et»sihla, e»d«» Geschäft«.
»e»fe8ä«« ckcht»», tuu»s«wm Pa»»r^ e»5IL, »»1« G,k»sü«ffch«Htz« 1

VUichSb
NuSführuug«»

Sa », »»«

cK5SLl.cg»e
'igtttlltl.

^5l,hlSö »>

MitteUuutode - Gtuudesuutt-
de » Gtudt M «ß,ldr

Geburten: Gottlieb, Gohn des David
Burkhardt, Oekouomrn, hier, den 88.
August.

Ghefchließuuge« : Jakob W»lb« , Gch»»i>
»er hi« , vo» « chopfloch ON. Knuden-
stadt u»d Pauliur Kathariu» Kapp,
Tochter de» verst. Ehr. Ludwig Kapp,
Tuchmacher» hi« , den 8. Geptbr.

Szprle » »»»äOstLksr»a»?iteL-uuäk.sL-?ius,»ON!»seL̂säiseLsm
lLUU .SUllv !2 iu ^ 8rsodi8ä8ii «r I -Loxe »sä Stürts.

ch.uskSdrmix 70 » I » . Ver » » « » « - , tKrtr -led -,
«t » t» I»« l - -I -o «l « rL « » ,dSck » » » » «l M » » «lr « rlLl » t «l » » x « »
unter Hillixstar Laraetmuix «mxüaLlt

6t. 8okneiä«r, MmtsMM-KsskliiiK
^ !ts» 8l6ix,r 8l8xLo, r̂ r. s.

tvo

Ilt seäer Verluck , äie bewährten däarken kkil .5!lki (ktlanrenkett)
unä ? NI.k»0dikl (? tt 37En -Sutter .Margarine ) äurck unbekannte,
billige kette ru ersetzen, kalrnin unci kalmona voercien leit vielen
Jakren tägticb in tVIMionen dlausbattungen verwendet : lie linä
also erprobt und devväkrt , lonlt würäen lie nicbt äen ausgereicb-
neten Huk genieöen , cten lie von cier feinsten bis rur einkacksten
Kucbe beützen. Darin liegt eine Garantie , äie bei unbekannten

düarken nicbt geboten rvircl. ^

neue Bauorduuug
fiir des Königreich Mrttemler«,

die s«ed» « ese» lew-rde« ist, isti» eive» h««d.
lich» . s»»d ix Lrlvm ittxndmm»u»»«ve l«

» 8 . 1» rsdt, » « »

^ ^ erschimr» »xd!«>, dmch die
«». L »1»er 'sche Lschhdlß.
i» s»s»rtißrr Liefen» , de» ,» »erde».

P reis 1 ^ S0 4 _
»bs,l »1 »ölt, für: » erkmeister, B «» tech»irer, « a» .met««,h«,», va»e,»tt»»r««
«tz B «t, »g,schäfte , Ma «rer» eist«r. Zimmermristrr

»»d « a»h«»dme»ker a>«r » «r«f«.
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